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Hinweis zum Datenschutz: Zur Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde Schladen-Werla werden personenbezogene Daten unter Einhaltung der 
datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen verarbeitet. Informationen über die Verarbeitung und Ihre Rechte nach der Datenschutz-Grundverordnung 
sowie unsere Ansprechpartner in Datenschutzfragen finden Sie auf unserer Internetseite unter https://www.schladen-werla.de/Quicknav/Datenschutz oder zur 
Einsichtnahme in unserem Bürgerservicebüro.  
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Hochwasserschutzmaßnahme „Hochwasserrückhaltebecken (HRB) Krummbach“; 

Zuschussantrag 

 

Sehr geehrte Frau Landrätin Steinbrügge, 

 

zur Entlastung der Hochwassersituation für die an Krummbach und Warne gelegenen Ortslagen 

Lüderode, Rittergut Lüderode (Gemeinde Liebenburg), Gielde und Werlaburgdorf (Gemeinde 

Schladen-Werla), Heiningen und Dorstadt (Samtgemeinde Oderwald) ist der Bau eines 

Hochwasserrückhaltebeckens (HRB) südwestlich von Neuenkirchen geplant. Die an der Warne 

gelegenen Ortslagen waren in der Vergangenheit immer wieder von schweren 

Hochwasserereignissen betroffen. 

 

Das HRB Krummbach ist Teil des Projektes „Integriertes Hochwasserschutzkonzept Nördliches 

Harzvorland-Teilprojekt Oker“. Der Wasserverband Peine, dem im Bereich der Gemeinde Schladen-

Werla die Aufgabe „Hochwasserschutz“ übertragen wurde, hat eine Entwurfsplanung dazu vorgelegt.  

 

Die Entwurfsplanung sieht für das Becken ein Retentionsvolumen von ca. 70.000 m³ vor. Diese 

Dimensionierung soll ermöglichen, ein 100-jähriges Hochwasserereignis vollständig zurückzuhalten. 

Es ist vorgesehen, ein Dammbauwerk quer zur Gewässerachse zu errichten und eine ungesteuerte 

Drossel als sogen. Ökoschlucht zu installieren. Die Umsetzung soll in den Jahren 2021/2022 erfolgen. 

 

Die beigefügte Kostenschätzung der Vorplanung für das HRB Krummbach ermittelt Kosten in Höhe 

von 638.988,35 €. Auf Basis der Kostenschätzung und der Aufteilung der Kosten nach dem 

„Nutzerprinzip“ (Gemeinde Schladen-Werla 50%, Gemeinde Liebenburg 35% und Samtgemeinde 

Oderwald 15%), beantragt die Gemeinde Schladen-Werla eine Kostenübernahme beim Landkreis 

Wolfenbüttel in Höhe von 63.898,84 Euro. 

 

Diese Summe entspricht dem bei der Gemeinde verbleibenden Defizit nach Abzug der Fördermittel 

aus dem Sondervermögen des Niedersächsischen Umweltministeriums, wenn die Gemeinde 1/2 



der Kosten trägt. In diesem Zusammenhang wird auf den Beitrittsbeschluss des Landkreises 

Wolfenbüttel zum Hochwasserschutzverband Innerste (Kreistagssitzung vom 13.01.2020) verwiesen.  

 

Die Gemeinde Schladen-Werla bittet dem Antrag stattzugeben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

(Andreas Memmert) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


